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Nachhaltigkeit

Energieausweis 

Bei Ihrem ZiegelHaus gehört der Energieausweis  
mit dena-Gütesiegel kostenlos dazu. Alle wesentlichen 
Energiekennzahlen sind hier dokumentiert. Damit  
wissen Sie, wie gut Ihr neues Haus gedämmt ist und 
wie viel Energie Ihr Haus verbraucht. Und Sie haben 
den vollen Überblick über Energie- und Warmwasser-
kosten. Mehr unter www.dena-energieausweis.de.

Bauförderung

„Energieeffizientes Bauen“ heißt das Förderprogramm, 
in dem die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)  
zinsgünstige Darlehen für den Neubau besonders  
energieeffizienter Häuser vergibt. Darunter fallen  
Häuser, die nur 85, 70 bzw. 55 Prozent des Energie
bedarfs des Referenzgebäudes benötigen. Bis zu 
50.000,– Euro Förderung sind so möglich. Profitieren 
Sie davon!

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter standardisierten Randbedingungen oder

durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV,

die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige

Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen – siehe Seite 4).

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt. Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt.

Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt. Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/ Verbrauch durch: Eigentümer Aussteller

Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Wohngebäude oder 

den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu

ermöglichen.

ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)
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Gültig bis:

Gebäude

Neubau

Vermietung/ Verkauf

Modernisierung 

(Änderung/ Erweiterung)

Sonstiges (freiwillig)

Gebäudefoto (freiwillig)

Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude

Baujahr Anlagentechnik

Anzahl Wohnungen

Gebäudenutzfläche (A )

Erneuerbare Energien

Lüftung

Anlass der Ausstellung

des Energieausweises

Aussteller

Datum
Unterschrift des Ausstellers

02.10.2019

Mehrfamilienhaus

Musterstr. 123b, 12345 Musterstadt

Vorderhaus

1927

1982

9

575 m²

dena-122153-BT2VY

Max Mustermann

Musterfirma GmbH

Musterstraße 12

12345 Musterstadt
03.10.2009

ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)
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Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Endenergiebedarf
Jährlicher Endenergiebedarf in kWh/(m ·a) für

Energieträger
Heizung Warmwasser Hilfsgeräte

Gesamt in kWh/(m ·a)

Energiebedarf 

Ersatzmaßnahmen 3)

Erläuterungen zum BerechnungsverfahrenDie Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs zwei alternative Berechnungsverfahren zu, die im Einzelfall zu

unterschiedlichen Ergebnissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte

keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte sind spezifische Werte nach der EnEV pro

Quadratmeter Gebäudenutzfläche (A ).

Anforderungen gemäß EnEV
Primärenergiebedarf 
Ist-Wert kWh/(m ·a) Anforderungswert kWh/(m ·a)
Energetische Qualität der Gebäudehülle H’Ist-Wert W/(m ·K) Anforderungswert W/(m ·K)

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) eingehalten

Vergleichswerte Endenergiebedarf
Anforderungen nach § 7 Nr. 2 EEWärmeGDie um 15 % verschärften Anforderungswerte sind 

eingehalten.

Anforderungen nach § 7 Nr. 2 i. V. m. § 8 EEWärmeGDie Anforderungswerte der EnEV sind um % verschärft.Primärenergiebedarf 
Verschärfter Anforderungswert:

kWh/(m ·a)Transmissionswärmeverlust H’
Verschärfter Anforderungswert:

W/(m ·K)

Für Energiebedarfsberechnungenverwendetes Verfahren

Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10 Verfahren nach DIN V 18599 
Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV 
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Musterstr. 123b
Vorderhaus

Erdgas H
Strom 177,9

0,0 40,5
0,0 0,0

3,6 218,4
3,6

Primärenergiebedarf "Gesamtenergieeffizienz"
250  kWh/(m²·a)

Endenergiebedarf

222  kWh/(m²·a)

CO2-Emissionen 56 [kg/(m²·a)]

Das klimafreundliche  
Energiesparhaus

Gesund und nachhaltig mit perfekter Lebensqualität

Mit der Entscheidung für ein ZiegelHaus haben Sie  
bereits den Grundstein für ein durch und durch  
angenehmes Wohnklima gelegt. Denn der Ziegel ist 
durch seine natürlichen Eigenschaften ein echter 
Wohlfühl-Baustoff. Kommt dazu noch die richtige  
Energiespartechnik, ist die Lösung perfekt. So können 
Sie im täglichen Leben durch eine effiziente Nutzung 
von Rohstoffen und Energie sinnvolle Grundlagen 
schaffen, nachhaltig zur Erhaltung unserer Natur  
beitragen und langfristig Betriebskosten einsparen.

PraktikHaus lässt keinen Ihrer Wünsche offen  
und bietet Ihnen moderne, individuelle Lösungen.  
Alle ZiegelHäuser sind in der Premium-Variante  
ab der Ausbaustufe AusbauTechnik KfW-70  
Effizienzhäuser mit 3-fach verglasten Fenstern  
und einer Heizungsanlage mit Luft-Wasser-Wärme-
pumpe und Fußbodenheizung sowie kontrollierter  
Be- und Entlüftung inklusive Wärmerückgewinnung 
(Integralsystem Tecalor THZ). Der Energieausweis  
mit dena-Gütesiegel ist natürlich ebenfalls mit dabei. 
Oder möchten Sie ein KfW-55 Effizienzhaus bauen? 
Kein Problem – auch das machen wir möglich.

Fragen Sie uns, wir haben viele weitere zukunfts
weisende Haustechniken im Programm.

unsere Haustechniken

→ Lüftungsheizung

→ Luft-Wasser-Wärmepumpe

→ Sole-Wasser-Wärmepumpe

→ Gasbrennwerttherme

→ Ölheizung

→ Pelletsheizung

→ Solarthermie

→ Photovoltaik

→ HomeWay Multimediaverkabelung

→ Zentrale Hausabsauganlage

→ Bustechnik

→ SAT-Anlage

Solarthermie
GasbrennwertthermeHeizungsanlage  

Integralsystem Tecalor
Sole-Wasser-
Wärmepumpe

PelletsheizungLuft-Wasser-
Wärmepumpe




